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Frachtkarten aus FREMO Yellow Pages 
 

In diesem Dokument wird erklärt  

wie die FREMO Yellow Pages (FYP) aufgebaut sind 

wie sich die FYP für Treffen erzeugen und in das Frachtkartenarbeitsblatt einlesen lassen  

wie die Arbeitsweise und Bedienung des Frachtkartenarbeitsblattes ist 

und der Umbau eines Klebeetikettendruckers zum Frachtkartendrucker mit Kassenrollen. 
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FREMO Yellow Pages für Binnenfrachten 

Beschreibung der Listen im Arbeitsblatt FYP 

Die Datei FYP_Z5.6.xls ist ein Arbeitsblatt mit Links ohne Makros und besteht aus 8 Blättern 

und kann heruntergeladen werden von http://g-zi.de/FYP/FYP_Z5.6.zip 

FREMO Yellow Pages - die eigentlichen Yellow Pages 

Translate – hier werden alle Übersetzungen der Produktbeschreibung ins Englische abgelegt 

Betriebsstelle – die Liste der Betriebsstellen 

Treffen – durch diese Liste ist es möglich FREMO Yellow Pages für Treffen zu erzeugen 

Introduction NHM-Code – Beschreibung des Nomenclature Harmonisée Marchandises 

NHM-Code – hier ist der Harmonisierungscode in 10 Sprachen abgelegt 

Flusslauf – übergreifende Übersicht aller Daten und Systeme und deren Verknüpfung 

Uebersicht – Übersicht der Tabellen im Arbeitsblatt FYP 

FREMO Yellow Pages NHM-Code 

NHM-Code <->  NHM-Code

Wagengattung  Produktkategorie Beschreibung

 Wagengattung

Translate 

Produktbeschreibung <->  Produktbeschreibung

 International Product Description

Anschliesser 

Ladestelle / Bemerkung Treffen 

Betriebsstelle  Treffen 

Betriebsstelle <->  Betriebsstelle <->  Betriebsstelle

 Kurzbezeichnung  Anschliesser

 Bahnverwaltung

 Betriebsstellenbesitzer

 Email  

Arbeitsblatt FREMO Yellow Pages 

Das Arbeitsblatt FREMO Yellow Pages beinhält alle Ausgangsfrachten der Bahnhöfe. 

Einzutragen sind hierbei die gelb markierten Felder, grüne Felder können überschrieben werden 

Beschreibung der Spalten 

NHM-Code 

In Spalte A sollte der NHM-Code eingetragen werden. Der entsprechende NHM-Code für das 

angebotene Produkt kann aus dem NHM-Code Arbeitsblatt entnommen werden. 

Die Spalten B-D „NHM-Code erster Suchordnung“, „NHM-Code zweiter Suchordnung“ und 

„Produktkategorie Beschreibung“ enthalten Links zum Arbeitsblatt NHM-Code und zeigen den 

NHM-Code in Spalte A in 3 Suchordnungen im Klartext an. Diese Funktion wird beim Erzeugen 

der Frachtkarten zum Heraussuchen der Frachten benötigt. 

In Zelle D9 kann die Beschreibung des NHM-Codes auf die gewünschte Landessprache 

eingestellt werden wie im Bild unten zu sehen, die Überschriften wechseln ebenfalls die Sprache. 

http://g-zi.de/FYP/FYP_Z5.6.zip
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Im Arbeitsblatt NHM-Code befinden sich in Spalte A die NHM-Codes selbst, in Spalte B die 

UIC-Wagengattung für dieses Gut, in Spalte C können zusätzliche Suchstrings eingegeben 

werden und die Übersetzungen in den Sprachen English, Nederlands, Deutsch, Francais, Italiano, 

Dansk, Espanol, Polski, Bulgarian und Greek. 

Die Spalte O und P beinhalten die erste und zweite Suchordnung. 

Suchen eines NHM-Codes 

Wenn ein NHM-Code für ein angebotenes Produkt herausgesucht werden soll kann zuerst im 

Arbeitsblatt FREMO Yellow Pages auf Produktbeschreibung sortiert werden und ggf. einer der 

vorhandenen NHM-Codes für ein entsprechendes Produkt kopiert werden. 

Falls kein passender Eintrag gefunden werden kann, kann im Arbeitsblatt NHM-Code eine 

Spalte der gewünschten Sprache markiert werden und mit Ctrl F im Suchfenster der Suchtext 

eingegeben werden. Mit der Taste „Find All“ wird unten angegebene Liste erzeugt.  

 

Beim anklicken eines Eintrags in der Liste wird die entsprechende Zelle im Arbeitsblatt markiert. 

Der NHM-Code steht dann ganz links in der Zeile und muss nur noch von diesem Arbeitsblatt 

ins Arbeitsblatt „FREMO Yellow Pages“ kopiert werden. 

Die NHM-Codes sind der besseren Lesbarkeit in zwei 4er Gruppen formatiert.  

Bitte den NHM-Code ohne Leerstelle in der Mitte als eine zusammenhängende Zahl eintragen. 

Sonst funktionieren die Links zum Arbeitsblatt NHM-Code nicht und es wird kein Klartext des 

NHM-Codes angezeigt. 
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Es besteht auch die Möglichkeit mit der Filterfunktion in Spalte O und P zu arbeiten um den 

richtigen NHM-Code herauszusuchen. 

Wagengattung 

Die Spalte E „Wagengattung“ enthält einen Link zum Arbeitsblatt NHM-Code und zeigt die 

UIC-Wagengattungen zum zugehörigen NHM-Code an.  

Diese Spalte kann mit Wagengattungen nach UIC-Klassifizierung überschrieben werden. 

Produktbeschreibung 

Hier wird das angebotene Produkt in der Landessprache eingetragen. 

International Product Description 

In der Spalte G ist ein Link auf das Arbeitsblatt Translate mit den Übersetzungen der 

Landessprache in Englisch. Bitte diese Formel nicht überschreiben sondern in der Tabelle 

Translate das angebotene Produkt in der Landessprache in Spalte A und die Übersetzung in 

Spalte B eintragen falls diese nicht schon vorhanden ist. 

Anschliesser 

Hier wird der Anschliesser der Betriebsstelle eingetragen. 

Bemerkung 

Die Spalte I „Bemerkung“ ist optional und kann für Zusatzinformationen zur Ladestelle 

herangezogen werden. Eigentlich müsste diese Spalte Ladestelle / Bemerkung heißen. 

Betriebsstelle 

Hier wird der Name des Bahnhofs oder Betriebsstelle eingetragen. 

Kurzbezeichnung 

In Spalte K „Kurzbezeichnung“ sind Links auf das Arbeitsblatt Betriebsstelle eingetragen. Falls 

die Kurzbezeichnung des Bahnhofs nicht richtig oder gar nicht angezeigt wird bitte den Eintrag 

im Arbeitsblatt Betriebsstelle vornehmen. 

Bahnverwaltung 

In Spalte L „Bahnverwaltung“ sind Links auf das Arbeitsblatt Betriebsstelle eingetragen. Falls 

die Bahnverwaltung des Bahnhofs nicht richtig oder gar nicht angezeigt wird bitte den Eintrag 

im Arbeitsblatt Betriebsstelle vornehmen. 

Betriebsstellenbesitzer 

In Spalte M „Betriebsstellenbesitzer“ sind Links auf das Arbeitsblatt Betriebsstelle eingetragen. 

Falls der Betriebsstellenbesitzer des Bahnhofs nicht richtig oder gar nicht angezeigt wird bitte 

den Eintrag im Arbeitsblatt Betriebsstelle vornehmen. 

Email 

In Spalte N „Email“ sind Links auf das Arbeitsblatt Betriebsstelle eingetragen. Falls die Email 

des Betriebsstellenbesitzers nicht richtig oder gar nicht angezeigt wird bitte den Eintrag im 

Arbeitsblatt Betriebsstelle vornehmen. 

Treffen 

In Spalte O „Treffen“ sind Links auf das Arbeitsblatt Treffen eingetragen. 

Das Arbeitsblatt Treffen beinhaltet Treffen, Betriebsstelle und Anschliesser. 

Kurzbezeichnung Check und Keine Einträge in FYP dienen der Überprüfung der Daten. 
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Die Spalte Check im Arbeitsblatt Treffen funktioniert nur wenn das Arbeitsblatt „FREMO 

Yellow Pages“ nach Betriebsstelle sortiert ist. 

Um die FREMO Yellow Pages auf ein bestimmtes Treffen sortieren zu können müssen im 

Arbeitsblatt Treffen alle Bahnhöfe eines Treffens eingetragen sein. Den Namen des Treffens in 

der Zelle O9 auf dem Arbeitsblatt „FREMO Yellow Pages“ eintragen und den Filter auf das 

Treffen setzen (mir ist da ohne Makros noch nichts Besseres eingefallen). 

Änderungs Datum 

Beim Eintragen neuer Datensätze bitte hier auch das aktuelle Datum eintragen. 

Bemerkung 

Bemerkungsfeld 

Arbeitsblatt Translate 

Im Arbeitsblatt Translate werden in Spalte A die Produktbeschreibung in Landessprache und in 

Spalte B die entsprechende internationale Übersetzung (Englisch) eingesetzt. 

Produktbeschreibung International Product Desc.
"Sendenhorster" Liquor

"Termunter" Garnelen Shrimps

A4 format Printer Papier A4 Format Printing Paper

Abfälle Waste

Abfälle aller Art zur weiteren EntsorgungWaste General

Abfälle aller Art zur weiteren VerwertungWaste General

Abkühlbox Cool Down Box

Æbler Apples

Æbler Apples

Alle Granen Cereals

Allerlei bis Zwiebelschneider Various to Onion Cutter

Alles All

allg. Metallbehälter Holding Tanks

Allgemeine Handelswaren General Merchandise

Altglas Waste Glas

Altloks Old Locos

Altoel Waste Oil  

Diese Tabelle wird benutzt um im Arbeitsblatt „FREMO Yellow Pages” in der Spalte G die 

entsprechenden Einträge zu Erzeugen. 

Arbeitsblatt Betriebsstelle 

Im Arbeitsblatt Betriebsstelle werden alle Bahnhöfe mit ihren Besitzern, Kurzbezeichnung und 

Bahnverwaltung eingetragen. Email, Art und Bemerkung sind optional. 

Betriebsstelle Kurzbezeichnung Bahnverwaltung Betriebsstellenbesitzer Email Art Bemerkungen
Albersdorf Abd

Albrechtshause Abh H0m Cees Barnhard  

Arbeitsblatt Treffen 

Im Arbeitsblatt Treffen werden die Treffen mit den Betriebsstellen und deren Anschließern 

aufgelistet. Die Kurzbezeichnung zu den Betriebsstellen werden vom Arbeitsblatt Betriebsstelle 

geladen. 

Treffen Betriebsstelle Anschliesser Kbz. Check Keine Einträge in FYP
Cloppenburg Huspeke Hpk

Cloppenburg Albersdorf Abd  
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Die Spalte E “Check” zeigt an ob Einträge in den FYP vorhanden sind. Es muss vorher im 

Arbeitsblatt FREMO Yellow Pages auf die Betriebsstelle aufsteigend sortiert werden. 

Arbeitsblatt NHM-Code 

Dieses Arbeitsblatt dient als Datenbasis zum Übersetzten von NHM-Codes in Klartext und zum 

Heraussuchen von NHM-Codes für Frachten.  

In diesem Arbeitsblatt sollte nur in Spalte D „Zusätzliche Suchstrings“ etwas eingetragen 

werden. Bei allen anderen Spalten ist nichts zu ändern. 

Die NHM-Codes und deren Übersetzung sind von 

http://agp.myrailion.com/agp/NHMSuche?searchtype=FULL&lang=DE entnommen und 

beinhalten die Übersetzungen in die Sprachen English, Nederlands, Deutsch, Francais, Italiano, 

Dansk, Espanol, Polski, Bulgarian und Greek 

NHM-Code UIC-Wagengattung Zusätzliche Suchstrings English Nederlands Deutsch NHM-Code 1. Suchordnung NHM-Code 2. Suchordnung

0100 0000 H, U LIVE ANIMALS LEVENDE DIERENLEBENDE TIERE01 LEBENDE TIERE 0100 LEBENDE TIERE

0101 0000 H Live horses, asses, mules and hinniesPaarden, ezels, muildieren en muilezels, levendPferde, Esel, Maultiere und Maulesel, lebend01 LEBENDE TIERE 0101 Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel, lebend

0101 1000 H Pure-bred breeding horses and assesfokpaarden en fokezels, van zuiver rasZuchtpferde und Zuchtesel, reinrassig01 LEBENDE TIERE 0101 Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel, lebend

0101 1010 H Pure-bred breeding horsesfokpaarden van zuiver rasZuchtpferde, reinrassig01 LEBENDE TIERE 0101 Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel, lebend

Die Zeilen sind farbig nach Ebenen formatiert und gruppiert wie im Bild oben zu sehen. 

In der Spalte NHM-Code ist der eigentliche NHM-Code als 8 Stellige Zahl formatiert. Eine 

vorangestellte 0 kann nicht als Zahl eingetragen werden da sonst nicht mehr damit gerechnet 

werden kann. 

In der zweiten Spalte „UIC-Wagengattung“ sind die Wagengattungen für die entsprechenden 

Frachten hinterlegt. Wenn die eingetragene Wagengattung für alle Untergruppierungen zutrifft 

sind in den Untergruppierungen Links eingetragen. 

In der dritten Spalte „Zusätzliche Suchstrings“ können Zusatzinformationen zum leichteren 

Auffinden des NHM-Codes eingetragen werden wie z.B. „Formsand, Wüstensand, Flugsand“ 

zum NHM-Code 2505 1000 Quarzsande und kieselsaure Sande, auch gefärbt. 

In die nächsten 10 Spalten sind die Übersetzungen in die Landessprachen eingetragen. 

In den letzen beiden Spalten in dieser Liste werden die NHM-Codes der 1. und 2. Suchordnung 

erzeugt. Das erleichtert das Filtern mit der Autofilter Funktion beim heraussuchen der NHM-

Codes wenn die Gruppierungsfunktion zu langsam ist. 

http://agp.myrailion.com/agp/NHMSuche?searchtype=FULL&lang=DE
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Arbeitsblatt Flusslauf 

 

Übergreifende Übersicht aller Daten und Systeme und deren Verknüpfung 

 

Flusslauf der 

Informationen

Keine doppelten Einträge.

Informationen in den Spalten der 

Listen speichern wo Pfeile angebracht 

sind, alle anderen Listen sollten auf 

diese verweisen.
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Betriebsstelle ? X X X

Typ ? X X

Kürzel ? X X X

Bahnverwaltung ? X

Eigner ? X X X

Email ? X X X

Zeichnung X

Gleisname ? X

Gleislänge ? X

Kreuzung- / Überholungslänge ? X

Gleisart ? X

Anzahl Hauptgleise ? X
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Versand ? X

Wagengattung ? X
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International Product Description X
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Erzeugen der FREMO Yellow Pages für Frachtkarten 
Um zu einem bestimmten Treffen Frachtkarten aus den FREMO Yellow Pages zu erzeugen  

müssen die FREMO Yellow Pages vorher gefiltert und mit Filter abgespeichert werden. 

Das Arbeitsblatt FREMO Yellow Page in der Datei FYP_Z5.5.xls wird mit den Daten geladen 

wie es ist. Also vorher die Sprache einstellen und alle Filter anwenden, speichern und dann ins 

Frachtkartenarbeitsblatt einladen. 

Hierzu die FREMO Yellow Pages öffnen (die letzte Version bei Dokumentationserstellung ist 

FYP_Z5.5.xls) und im Arbeitsblatt „FREMO Yellow Pages“ die Spalte O „Treffen“ filtern. In 

Spalte O „Treffen“ sind Links auf das Arbeitsblatt Treffen eingetragen. 

Landessprache einstellen 

In Zelle D9 kann die Beschreibung des NHM-Codes auf die gewünschte Landessprache 

eingestellt werden wie im Bild unten zu sehen, die Überschriften wechseln ebenfalls die Sprache. 

  

Diese Liste wird dann mit der eingestellten Sprache im Frachtkartenarbeitsblatt erscheinen. 

Auf Treffen filtern 

 Um die FREMO Yellow Pages auf ein bestimmtes Treffen sortieren zu können 

müssen im Arbeitsblatt Treffen alle Bahnhöfe eines Treffens eingetragen sein.  

Den Namen des Treffens in Zelle O9 auf dem Arbeitsblatt „FREMO Yellow 

Pages“ eintragen und den Filter auf den Namen des Treffens setzen. 

Dann das Arbeitsblatt „FREMO Yellow Pages“ speichern und schließen.  

Das Schließen des Arbeitsblattes ist wichtig da im Frachtkartenarbeitsblatt Neuberechnungen auf 

allen Arbeitsblättern durchgeführt werden und die FREMO Yellow Pages sehr große 

Arbeitsblätter enthalten wodurch die Arbeitsgeschwindigkeit drastisch herabgesetzt wird. 

Einladen der Daten in das Frachtkartenarbeitsblatt 

Das Arbeitsblatt zum Erstellen der Frachtkarten (Frachtkarten_0.53.xls) aufrufen. 

Auf dem Arbeitsblatt Frachtkarte befindet sich ein Schalter Lade „FREMO Yellow Pages“. 

Mit diesem Schalter werden aus den FREMO Yellow Pages nur die 

gefilterten Zeilen in das Frachtkartenarbeitsblatt übertragen. 

Die übertragenen Daten sehen genau so aus wie in der Originaldatei, jedoch ohne jegliche 

Formeln in den Zellen. Ein Sortieren der Liste ist möglich wird aber durch die Makrosteuerung 

jeweils neu sortiert, je nachdem was gerade in die Frachtkarte eingetragen wird. 

Nicht ausgefüllte NHM-Codes werden mit 9900 0000 aufgefüllt. 

(GÜTER, ANDERWEITIG WEDER GENANNT NOCH INBEGRIFFEN) 

Wenn weitere große Arbeitsblätter geöffnet sind kann die Ausführungsgeschwindigkeit im 

Frachtkartenarbeitsblatt sinken da alle Arbeitsblätter von Excel durchgesehen werden. 

Lade "FREMO Yellow  Pages"
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Beschreibung und Bedienung des Frachtkartenarbeitsblattes 

Arbeitsblattübersicht 

Es gibt 4 Arbeitsblätter im Frachtkartenarbeitsblatt: 

 

Das Hauptarbeitsblatt Frachtkarte beinhaltet die Ansicht einer Frachtkarte sowie alle 

erforderlichen Steuermechanismen um die Frachtkarte auszufüllen und auszudrucken. 

In den FREMO Yellow Pages sind die angebotenen Güter aufgelistet. Hier werden auch die 

verschiedenen Menüs für die Frachtkarte erzeugt und zwischengespeichert. 

Das Arbeitsblatt Drucken dient dem formatierten Ausdruck der Frachtkarten. 

Im Arbeitsblatt Gattung sind die Wagengattungen nach UIC-Richtlinien mit Farbtabelle 

abgelegt. Das Feld Wagengattung (UIC) im Arbeitsblatt Frachtkarte wechselt die Farbe 

entsprechend der Farbtabelle. Es wird der erste Eintrag im Feld ausgewertet. 

Frachtkarte 

Das Frachtkartenarbeitsblatt sollte beim Öffnen so ähnlich wie das Bild unten aussehen: 

 

Links oben im Arbeitsblatt Frachtkarte befindet sich eine Frachtkarte die auch als Dateneingabe 

benutzt wird. Im Bild oben ist eine Frachtkarte für Stückgut zu Erkennen. 

Die beiden großen grauen Zellen werden zum Suchen und Filtern der FREMO Yellow Pages 

über NHM-Codes oder zur freien Textsuche benutzt. Mehr dazu unter Suchen von Frachten. 

Unterhalb der Zeile 15 beginnt der Listenbereich wo die Frachtkarteninformationen als Liste 

abgespeichert werden. Die angezeigte Frachtkarte ist im Listenbereich grau hinterlegt.  

Rechts oben sind noch verschiedene Auswahlboxen für Grundeinstellungen zu finden. 

Grund-
einstellungen 

Frachtkarte 

Listenbereich 

Suchen und Filtern 
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Frachtkarte erstellen 

Mit dem Schalter Neu eine neue Karte anlegen.  

Zuerst in der Auswahlliste des Zielbahnhofs einen Bahnhof aussuchen oder eintragen. Meistens 

wird das der eigene Bahnhof sein. Im Feld Empfänger werden in der Auswahlliste dann nur die 

Empfänger des Zielbahnhofs gelistet. 

Epoche und Wagengattung eingeben und in der Auswahlliste der Ladung die Ladung auswählen. 

Gibt es nur einen Versender werden Versandbahnhof und Versender automatisch ergänzt. Gibt 

es mehrere Versender/Versandbahnhöfe wird der Versender/Versandbahnhof aktiviert um dies 

anzuzeigen. Natürlich kann auch manuell etwas in die Felder eingetragen werden.  

Dann noch evtl. Ladestelle /Bemerkung ergänzen.  

Die Informationen werden im Listenbereich unterhalb der Frachtkarte in der grau markierten 

Zeile abgelegt. 

Anzeigen von Frachtkarten 

Eine Frachtkarte kann mit Klick (oder Doppelklick) auf die entsprechende Zeile im Datenbereich 

eingeladen werden. Sobald ein Feld im Datenbereich (C16..R65536) ausgewählt wird, werden 

die Daten in die Frachtkarte geladen und der aktuelle Datensatz wird grau hinterlegt.  

Mit dem Auswahlfeld „Auswahl im Listenbereich mit Doppelklick“ kann eingestellt werden ob 

die Aktualisierung nur nach Doppelklick oder sofort 

erfolgten soll, dies ist aber nur bei geringer Rechenleistung 

oder bei Blockauswahl im Listenbereich nötig. 

Falls Einträge im Datenbereich umkopiert werden sollen ist dieses Auswahlfeld ebenfalls zu 

aktivieren, ansonsten ist es nicht möglich einen Datenbereich zu Markieren da sofort die 

entsprechende Zeile grau hinterlegt und die Daten der Zeile in der Frachtkarte angezeigt werden. 

Eingeben von Daten 

Im Arbeitsblatt Frachtkarte ist links oben eine Frachtkarte als 

Eingabemaske dargestellt die so ähnlich aussieht wie im Bild links. 

Hier werden die Daten für die Frachtkarten eingegeben und geändert. 

Jedes dieser Felder ist mit einer Auswahlliste formatiert und enthält 

dynamischen Text der sich abhängig von anderen Zellinhalten 

ändert. Weiterführende Beschreibungen unter Eingabefelder. 

Gespeichert werden die Daten im gleichen Arbeitsblatt unterhalb 

Zeile 15 in der Grau markierten Zeile. 

Im Feld Wagengattung sollten nur Gattungsbuchstaben ab Epoche IV 

nach UIC-Grundsätzen eingetragen werden wie sie auch auf dem 

Arbeitsblatt Gattung in Spalte C zu finden sind. 

Zum manuellen Heraussuchen der Wagengattung ist das Feld mit 

einem Kommentar versehen. Beim Aussuchen der Frachten über die 

FREMO Yellow Pages werden die Wagengattungen mit geladen. 

Mehr darüber unter Punkt Suchen von Frachten. 

Direkt darunter befinden sich drei Schalter zum Anlegen einer neuen 

Frachtkarte zum Löschen und zum Ausdrucken aller im 

Listenbereich befindlichen Frachtkarten. 

 Zielbahnhof

 Empfänger

 Epoche Wagengattung (UIC)

III G, H, T

 Versandbahnhof

 Versender

 Ladestelle / Bemerkung

Fritzlar

Felixstein

Kindermöbel

Möbelfabrik „ Holzlos 

und Co.

Spedition Range

Furniture for Children
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Neue Frachtkarte 

Der Schalter Neu kopiert die Daten der aktuell angezeigten Frachtkarte an das Ende des 

Listenbereichs. Eine leere Frachtkarte kann erzeugt werden indem eine leere Zelle im 

Listenbereich (ab Zeile 15) angewählt wird. Der Bereich direkt unter der Frachtkarte ist für die 

Menüeinträge Ladestelle / Bemerkung vorgesehen.  

Löschen einer Frachtkarte 

Der Schalter DEL löscht den aktuellen Datensatz aus der Liste und lädt den nächsthöheren 

Datensatz ein. Es können auch manuell Daten in der Liste gelöscht, geändert, hinzugefügt 

werden wobei dann das Auswahlfeld „Auswahl im Listenbereich mit Doppelklick“ aktiviert sein 

sollte um auch die gesamte Zeile markieren oder ganze Bereiche einfügen zu können. 

Drucken 

Der Schalter Drucken wird entweder bei aktiviertem Rollendrucker sofort auf diesem die in der 

Liste unter Menge in Spalte C im Datenbereich angegebenen Frachtkarten drucken oder die 

Frachtkarten zuerst in das Arbeitsblatt Drucken kopieren und dann abhängig von der 

Auswahlbox „Mit Druckvorschau“ entweder direkt oder als Druckvorschau drucken. 

Gedruckt wird bis zur nächsten leeren Zelle in Spalte Zielbahnhof. 

Der Rollendrucker kann über das Drucken Menü (Strg+P) als aktiver Drucker ausgewählt 

werden. Der Name des Rollendruckers wird in Zelle R5 eingetragen. Wird die Auswahlbox 

direkt darunter aktiviert wird auf dem Rollendrucker 45mm breit ohne Rand ausgedruckt. 

Mit der Autofilter Funktion im Listenbereich (Zeile 15) kann gezielt auf gewünschte 

Frachtkarten gefiltert werden. Es werden dann nur die gefilterten Frachtkarten ausgedruckt egal 

welche Menge in Spalte C „Menge“ angegeben wurde. 

Listenbereich 

  

Der Listenbereich ist mit Autofiltern formatiert. Mit der Autofilter Funktion kann gezielt auf 

gewünschte Frachtkarten gefiltert werden. Es werden dann nur die gefilterten Frachtkarten 

ausgedruckt egal welche Menge in Spalte C „Menge“ angegeben wurde. 

Einträge im Listenbereich werden bei deaktivierter „Auswahl im Listenbereich mit Doppelklick“ 

sofort in der Frachtkarte dargestellt. Ausnahme: Farbzuweisungen im Listenbereich. Die Farben 

einer Zelle werden auf die Frachtkarte erst nach erneutem Laden des Datensatzes Angezeigt. 

Beschreibung der Spalten 

Menge 

Hier wird die Anzahl der auszudruckenden Frachtzettel festgelegt. Bei Einträgen die nicht mit 

ausgedruckt werden sollen bitte eine 0 oder keinen Eintrag in dieser Spalte vornehmen. 

Die aktuelle Anzahl der Frachtzettel (grau hinterlegte Zeile) wird auch über der Beschriftung 

Menge groß angezeigt. Bei Aktivierung dieses Feldes erscheint ein Schieber über den auch die 

zu druckende Menge eingestellt werden kann. 
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Eilgut, Wenden, Mehrfach und Stückgut 

Es gibt vier Auswahlboxen im Listenbereich für Eilgut, Wenden, Mehrfach und Stückgut. 

Wird eines dieser Auswahlfelder aktiviert wird ein großes X in der aktiven grau hinterlegten 

Zeile eingetragen und das entsprechende Zeichen in der Frachtkarte dargestellt. 

Bei aktivierter Autofilter Funktion kann die Auswahlbox nicht selektiert werden, dann bitte auf 

die entsprechende Beschriftung anklicken. 

Die Transparenz der Symbole können in den Zellen D11..F11 eingestellt werden. Wird eines 

dieser Felder ausgewählt wird ein Schieber zum Einstellen eingeblendet und das entsprechende 

Zeichen in der Frachtkarte zur Ansicht gebracht. Nach abwählen eines der Felder verschwindet 

das Zeichen wieder. 

Zielbahnhof, Versandbahnhof, Gattung, ZBV (Zielbahnhof), VBV (Versandbahnhof) 

In diesen Spalten können Farbzuweisungen für die entsprechenden Felder der Frachtkarte 

vorgenommen werden. Die Farben einer Zelle werden in der Frachtkarte erst nach erneutem 

Laden des Datensatzes Angezeigt. In der Spalte Gattung sollten nur Wagengattungen nach UIC-

Klassifizierung eingetragen werden. 

Eingabefelder der Frachtkarte 

Alle Eingabefelder in der Frachtkarte sind mit Auswahlmenüs versehen. Einige der 

Auswahlmenüs werden dynamisch erzeugt und hängen mit Informationen von anderen 

Eingabefeldern zusammen. Alle Eingabefelder sind benannt. 

Zielbahnhof 

Hier wird der Bahnhof der die Fracht anfordert eingetragen. Die Auswahlliste wird aus der 

Spalte J „Betriebsstelle“ des Arbeitsblattes FEMO Yellow Pages (FYP) erzeugt. Es werden nur 

die in der Liste FYP vorhandenen Bahnhöfe angezeigt. 

Empfänger 

Die Auswahlliste des Feldes Empfänger hängt mit dem Feld Zielbahnhof zusammen. Diese 

Auswahlliste wird dynamisch Erzeugt und zeigt nur Empfänger des eingetragenen Zielbahnhofs. 

Ist das Feld Zielbahnhof leer werden in der Auswahlliste Empfänger alle Anschliesser der 

geladenen FYP aufgelistet. 

Epoche 

Hier wird die Epoche der Frachtanforderung eintragen. Zahlen in arabischer Schreibweise 

eingegeben werden als Römische Zahlen übersetzt. Die Auswahlliste enthält die Epochen I – VI. 

Wagengattung 

Die Auswahlliste des Feldes Wagengattung ist mit dem benannten Bereich UIC_Typ im 

Arbeitsblatt Gattung verknüpft. Wenn im Feld Fracht ein Eintrag aus der Auswahlliste 

ausgewählt, oder ein in den FYP vorhandene Fracht eingetragen wird, wird automatisch die 

Wagengattung zur Fracht von den FYP mitgeladen.  

Dieser Eintrag kann bei Bedarf mit Wagengattungen nach UIC-Klassifizierung überschrieben 

werden. 
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Fracht 

Bei Auswahl einer Fracht über die Auswahlliste werden der Versandbahnhof und Versender in 

die entsprechenden Felder eingetragen. Gibt es mehrere Versandbahnhöfe für die gleiche Fracht 

wird der erste gefundene Versandbahnhof eingetragen und das Feld Versandbahnhof aktiviert 

um anzuzeigen dass es mehrere Einträge gibt. Gleichzeitig wird die internationale 

Produktbeschreibung der Fracht in Englisch über dem Feld Fracht als Beschreibung eingetragen. 

Direkteingabe von Gütern sind ebenso möglich. Versandbahnhof und Versender werden 

automatisch dazugeladen wenn die Fracht in den FYP vorhanden ist.  

Gibt es mehrere Anbieter und es ist schon ein Bahnhof geladen der diese Fracht ebenfalls 

anbietet bleibt der Bahnhof in der Zelle stehen.  

Will man alle Güter aus den geladenen FYP im Auswahlmenü Fracht sehen sind die Zellen 

"NHM2" und "Versandbahnhof" zu löschen. 

Ist das große graue Suchfeld NHM2, rechts neben dem Frachtfeld, leer und ein Versandbahnhof 

eingetragen, werden alle Frachten dieses Bahnhofs in der Auswahlliste der Fracht angezeigt.  

Mehr über heraussuchen von Frachten unter Suchen von Frachten. 

Versandbahnhof 

Die Auswahlliste des Feldes Versandbahnhof hängt mit dem Eintrag im Feld Fracht zusammen 

und zeigt nur Versandbahnhöfe die auch diese Fracht laut FYP liefern können.  

Ist das Feld Fracht leer werden alle in der Liste FYP vorhandenen Bahnhöfe in der Auswahlliste 

Versandbahnhof angezeigt. 

Versender 

Die Auswahlliste des Feldes Versender hängt mit dem Feld Versandbahnhof und Fracht 

zusammen. Diese Auswahlliste wird dynamisch Erzeugt und zeigt nur Versender des 

eingetragenen Versandbahnhofs wenn das Feld Fracht leer ist. Ist das Feld Versandbahnhof leer 

werden in der Auswahlliste Empfänger alle Anschliesser der geladenen FYP aufgelistet. 

Versender werden auch mit einem Eintrag im Feld Fracht aus den FYP mitgeladen. Gibt es 

mehrere Bahnhöfe mit gleichen Versendern wird der erste Bahnhof geladen und das Feld 

Versandbahnhof markiert um dies anzuzeigen.  

Ladestelle / Bemerkung 

Hier sind besondere Vermerke oder Ladestellen wie z.B. an Rampe bereitstellen einzutragen. 

Die Auswahlliste für das Feld Bemerkung ist mit dem Bereich unterhalb Zelle A16 verknüpft 

und wird automatisch bei Aktivierung der Zelle Bemerkung gesetzt 

und um einen leeren Eintrag ergänzt. 

Bei Auswahl eines Eintrages aus dieser Liste wird auch die jeweilige 

Farbe aus der Liste mit übernommen. Bei farblich markierten 

Ladestellen im Bahnhof ist damit eine leichtere Zuordnung der 

Frachten zu den Ladestellen möglich.  

In dieser Liste sind die Einträge und Farben für den eigenen Bahnhof 

vorzunehmen und kann beliebig lang sein. 

Oben ein Beispiel der Menüeinträge für Ladestelle / Bemerkung für den Bahnhof Fritzlar. 

Vieh- / Seitenrampe

Güterschuppen

Ladestraße Gl.7

Kopf- / Seitenrampe

Menueeinträge für Bemerkung:

Ladestraße Gl.10

Seitenrampe Gl.10

Anschliesser BW 

Gleis 9
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Wendefrachtzettel 

Wendefrachtzettel werden automatisch erzeugt indem Zielbahnhof / Empfänger mit 

Versandbahnhof / Versender getauscht werden, im Feld Ladung „Leer“ und im Feld Ladestelle / 

Bemerkung „Frachtzettel wenden“ eingetragen wird. Es ist also keine zusätzliche Zeile im 

Listenbereich notwendig um Wendefrachtzettel zu erzeugen. 

Links ist ein Wendefrachtzettel abgebildet.  

Die nötigen Einstellungen im Listenbereich für 

Wendefrachtzettel sind rechts abgebildet. 

Mit der Einstellung Vertikal drucken in den 

Grundeinstellungen kann die Vorder- und Rückseite 

des Stückgutzettels übereinander gedruckt werden. 

Beim Zusammenkleben kann die Frachtkarte dann um 

die Quersachse gedreht werden. 

 

Stückgutzettel 

Stückgutzettel werden beim Anwählen der Auswahlbox für Stückgut automatisch erzeugt.  

Es wird ein orangefarbener Kreis eingeblendet, der Zielbahnhof Orange hinterlegt, Zielbahnhof / 

Empfänger mit Versandbahnhof / Versender getauscht, auf der Rückseite ein hellgrüner Kreis 

eingeblendet und es wird im Feld Ladestelle / Bemerkung „Frachtzettel wenden“ eingetragen.  

Es ist keine zusätzliche Zeile im Listenbereich notwendig um Stückgutzettel zu erzeugen.  

Links ist ein Stückgutzettel mit roter Eilgutlinie 

abgebildet.  

Die nötigen Einstellungen im Listenbereich für 

Stückgutzettel und Eilgut sind rechts abgebildet. 

Mit der Einstellung vertikal drucken in den 

Grundeinstellungen kann die Vorder- und Rückseite 

des Stückgutzettels übereinander gedruckt werden. 

Beim Zusammenkleben kann die Frachtkarte dann um 

die Querachse gedreht werden. 

 

Frachtzettel für Auslandsverkehr 

Beim Layout habe ich mich am Merkblatt 3 von Armin Mühl orientiert. 

 Die letzte Auswahlbox dient zum Umstellen der Frachtzettel 

auf Auslandsverkehr. Hierbei werden die Zellen Zielbahnhof 

und Versandbahnhof geteilt und in die linke Hälfte jeweils um 

das Feld Ziel- und Versandbahnhofsverwaltung ergänzt. 

Für die Bahnhofsverwaltung wird als Standard DB eingetragen 

und kann überschrieben werden.  

Die Farben für die Bahnhofsverwaltungen können mit den rechts angebrachten Farbboxen 

getrennt zum Empfänger/Versender eingestellt werden. Die Farben können auch mit den 

Auswahlmenü links neben den Beschriftungen eingestellt werden.  

Ohne Auslandsverkehr wirken sich Farbeinstellungen auf beide Felder für 

Zielbahnhof/Empfänger oder Versandbahnhof/Versender aus. 

 Zielbahnhof

DB Fritzlar
 Empfänger

Estrich Arend
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Verknüpfung der Felder für Fracht, Versandbahnhof, Versender und Suchfelder 

Links im Bild unten zu sehen ist der untere Teil der Frachtkarte mit den Feldern für Fracht, 

Versandbahnhof und Versender, Rechts befinden sich die beiden Suchfelder der NHM-Codes. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Feld Fracht hängt mit den Feldern NHM2 und Versandbahnhof zusammen.  

Solange sich ein Eintrag im Feld NHM2 befindet werden im Auswahlfenster der Fracht nur 

Frachten angezeigt die dem Feld NHM2 entsprechen. 

Wird das Feld NHM2 gelöscht werden im Auswahlfenster der Fracht alle Frachten des 

eingetragenen Versandbahnhofs angezeigt, unabhängig vom eingetragenen Versender.  

Der Versender wird bei Auswahl der Fracht automatisch mit eingetragen.  

Wenn alle Frachten des eingetragenen Bahnhofs im Auswahlfenster angezeigt werden sollen 

muss das Feld NHM2 leer bleiben! 

Ist das Feld Versandbahnhof und das Feld NHM2 leer werden alle verfügbaren Frachten der 

geladenen FYPages angezeigt. Es werden im Auswahlfenster die Einträge der Fracht in der 

Spalte Produktbeschreibung der FYP in der Heimatsprache angezeigt, nicht die NHM-Codes!  

 

Das Feld Versandbahnhof hängt nur mit dem Feld für Fracht zusammen. 

Wird das Feld Fracht gelöscht erscheinen im Auswahlfenster des Versandbahnhofs alle 

Bahnhöfe der geladenen FYPages. Bei Auswahl eines Versandbahnhofs wird der erste Versender 

dieses Bahnhofs in das Feld Versender eingetragen und das Feld Versender aktiviert wenn es 

mehrere Versender gibt. 

 

Das Feld Versender hängt mit dem Feld Versandbahnhof zusammen. 

Wird das Feld Versandbahnhof gelöscht erscheinen im Auswahlfenster des Versenders alle 

Anlieger des Versandbahnhofs aus der geladenen FYP. 

Das Feld Versender wird automatisch aus den FYPages abhängig vom Versandbahnhof 

mitgeladen wenn das Feld Fracht ausgefüllt wird. 

 

Das Feld NHM2 hängt nur mit dem Feld NHM1 zusammen. 

Wird das Feld NHM2 gelöscht werden im Auswahlfeld der Fracht alle Frachten des 

Versandbahnhofs angezeigt, ist kein Versandbahnhof eingetragen werden alle Frachten der 

geladenen FYPages angezeigt. 

Im Feld NHM1 kann auch direkt ein zu suchendes Gut eingegeben werden, die Suchergebnisse 

werden im Auswahlfenster von Feld NHM2 darunter auflistet. 

Fracht 

Versand- 
bahnhof 

Versender 

NHM1 

NHM2 
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Suchen von Frachten 

Beim Suchen über NHM-Codes werden nur vorhandene Einträge aufgelistet, am Ende jeder 

Suche steht auch eine Fracht. Jede Suche über NHM-Codes wird mit einer Antwort belohnt! 

Die beiden großen grauen Zellen im unteren Bild sind zum Heraussuchen von Frachten aus den 

FYP und die obere graue Zelle zusätzlich zur Freitextsuche. 

 

Links im oberen grauen Feld ist ein Schalter mit einer 1 zu erkennen. Damit kann die beginnende 

Suchordnung im oberen Suchfeld zwischen 1. und 2. Ebene umgeschaltet werden. Der Schalter 

wechselt die Beschriftung von 1 nach 2 um dies anzuzeigen. 

Unterhalb des Schalters für die Suchordnungsebene befindet sich ein weißer nach unten 

gerichteter Pfeil und ein weiterer nach links gerichteter Pfeil was die Suchrichtung andeutet. 

Im oberen Bild ist eine Suche über Müllereierzeugnisse über Mehl zu Mehl (in Säcken) von 

Bettwiesen Mühle erfolgt. 

 

Suchen über 1. Suchebene 

Die Auswahl über die erste Suchordnung ist im Bild unten blau markiert. 

 

Wenn im oberen grauen Feld oben angeklickt wird öffnet sich ein Auswahlmenü mit NHM-

Codes der ersten Suchordnung wenn der Schalter für die Suchordnungsebene auf 1 steht.  

Hier kann auch direkt ein zu suchendes Gut eingegeben werden.  

Die Suchergebnisse werden im Auswahlmenü der Zelle darunter auflistet wie im Bild unten. 
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Nach Auswahl der zweiten Suchebene stehen im Auswahlmenü der Fracht die Suchergebnisse 

der Frachten bereit wie im Bild unten zu sehen. 

  

Bei Auswahl der Fracht wird dann auch der Versender und Versandbahnhof  mit eingetragen wie 

im ersten Bild dieses Artikels ganz oben zu sehen ist. 

Suchen über 2. Suchebene 

Funktioniert genauso wie Suchen über 1. Suchebene die Liste ist aber wesentlich länger und 

kann somit unübersichtlicher werden. 

 

Der weitere Weg ist wie unter Suchen über 1. Suchebene. 

Wird das obere graue Feld gelöscht werden im unteren Auswahlmenü alle NHM-Code Einträge 

der 2. oder 3. Suchordnung angezeigt abhängig vom Schalter für die Suchordnungsebene. 

Wird das untere graue Feld gelöscht werden im Auswahlfenster des Feldes Fracht alle Frachten des 

eingetragenen Versandbahnhofs angezeigt oder alle Frachten wenn Versandbahnhof leer ist. 

 

Freitextsuche 

Im oberen grauen Feld kann eine Freitextsuche vorgenommen werden. Hierbei wird in den 

gesamten FYP Seiten nach Fracht und in den NHM-Codes gesucht wie im Bild unten dargestellt.  

 

Die Suchebene wird in den Suchergebnissen des unteren grauen Feldes wie Folgt angezeigt: 

01 GROSS = 1. Suchordnung 

0100 GROSS = 2. Suchordnung 

0123 Klein = 3. Suchordnung 

ohne Nummer = 4. Suchordnung 

# Fracht  =     Suchergebnis 
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Ablauf der Suche im Einzelnen 

Hier wird die Ablauffolge der Suche von Frachten aus den FYPages im Einzelnen aufgezeigt.  

Unten ist eine leere Frachtkarte mit leeren Suchfeldern (grau) zu sehen.  

 

Wenn eine „1“ links im Feld NHM1 angezeigt wird enthält die Auswahlliste des Feldes NHM1 

alle Frachten die der Suchordnung 1 der NHM-Codes entsprechen. Wenn eine „2“ angezeigt 

wird werden alle Frachten in der Auswahlliste angezeigt die der Suchordnung 2 entsprechen.  

Der weitere Ablauf ist für die Freitextsuche oder Auswahl über die Auswahlliste NHM1 gleich. 

Eine Freitextsuche beginnt im Feld NHM1 wie unten mit der Eingabe „Getreide“ 

 

 

Danach wird das Feld NHM2 aktiviert und der erste Eintrag der Auswahlliste NHM2 angezeigt. 
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Die Auswahlliste des Feldes NHM2 listet alle gefundenen Einträge aller Suchordnungen auf. 

Ein vorangestelltes # in der Auswahlliste des Feldes NHM2 markiert alle Frachten der 

gefundenen Einträge aus den FYPages wie unten zu sehen. 

Diese Einträge sollten nur ausgewält werden wenn genau diese Fracht angefordert werden soll, 

ansonsten wird nur genau diese Fracht mit Bahnhof, Versender und Wagengattung geladen.  

 

 

Nach Auswahl der 2. Suchordnung enthält die Auswahlliste der Fracht alle Einträge die der 

Suchordnung im Feld NHM2 entsprechen. 

 

 

Bei Auswahl einer Fracht wird der erste gefundene Bahnhof mit Versender und Gattung geladen. 

Sämtliche Einträge in der Frachtkarte können überschrieben werden. Der Listenbereich wird 

automatisch aktualisiert. Einträge im Listenbereich werden sofort in der Frachtkarte angezeigt. 
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Wenn mehrere Bahnhöfe dasselbe Gut liefern können, wird das Feld Versandbahnhof aktiviert 

und im Auswahlfenster werden alle Bahnhöfe, die diese Fracht liefern können, gelistet. 

 

 

Bei Auswahl eines anderen Bahnhofs wird der entsprechende Versender mitgeladen. Auch hier 

kann der Versender oder Bahnhof manuell geändert werden. 

 

 

Wird in NHM2 ein Eintrag mit vorangestelltem # ausgewählt wird die Fracht mit zugehörigem 

Bahnhof , Versender und Wagengattung direkt geladen. 

Diese Einträge sollten nur ausgewält werden wenn genau diese Fracht angefordert werden soll.  
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Sollen alle lieferbare Frachten eines bestimmten Bahnhofs angezeigt werden ist der Eintrag im 

Feld NHM2 zu löschen. 

 

 

Dann werden im Auswahlfenster des Feldes Fracht alle Frachten aus den FYPages des 

eingegeben Versandbahnhofs gelistet. 

 

 

Bei Auswahl einer Fracht werden der dazugehörige Versender und die entsprechenden 

Wagengattungen aus den FYPages mitgeladen. 
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Sollen alle Frachten aus den geladenen FYPages in der Auswahlliste des Feldes Fracht angezeigt 

werden ist auch zum leeren Feld NHM2 das Feld Versandbahnhof zu Löschen. 

 

 

Dann werden in der Auswahlliste des Feldes Fracht alle Frachten aus den geladenen FYPages 

angezeigt. 

 

 

Ebenso werden in der Auswahlliste des Feldes Versender alle Versender der geladenen FYPages 

angezeigt. 

 

 

Eingaben sind auch im Listenbereich möglich. 
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Grundeinstellungen 

 

Auf dem Arbeitsblatt Frachtkarte Rechts in Spalte N befinden sich unten abgebildete 

Auswahlboxen mit denen einige Grundeinstellungen vorgenommen werden können.  

Die ersten vier Auswahlboxen dienen der Einstellung der 

Umrandung der Frachtkarte.  

Mit der Einstellung „Doppelte Line“ ist es leichter die 

Frachtkarten auszuschneiden. „Weiße Linie“ erzeugt zwischen 

den Frachtkarten einen Abstand zwischen den Linien. „Ohne 

Linie“ druckt ohne horizontalen Zwischenraum und „Einfache 

Linie“ nur eine vertikale Linie zwischen den Frachtkarten. 

Empfehlenswert sind die Einstellungen „Doppelte Linie“ wenn 

die Frachtkarte einen Rand bekommen soll oder „Weiße Linie“ 

wenn Randlos ausgeschnitten werden soll. 

Auf dem Arbeitsblatt Drucken sind an den Rändern Linien als 

Schneidhilfen angebracht die immer mit ausgedruckt werden. 

Mit der Auswahlbox Vertikal drucken kann eingestellt werden 

ob die automatisch generierten Rückseiten der Wendefracht- oder Stückgutzettel neben oder 

unter den Vorderseiten ausgedruckt werden sollen. Wenn die Wendefracht- oder Stückgutzettel 

nebeneinander ausgedruckt werden muss die Frachtkarte um die Längsachse gedreht werden, 

untereinander um die Querachse. 

Die Frachtzettel lassen sich einfacher um die Querachse drehen, daher besser die Einstellung 

Vertikal drucken auswählen. 

Die Auswahlbox „Frachtzettel auf N Höhe setzen“ formatiert die Frachtkarte auf  eine bei  

FREMO N-Bahnern benutze Höhe. 

Die drei nächsten Auswahlboxen sind für die Breite der Frachtzettel zuständig. Die Frachtzettel 

können mit 45mm oder 50mm Breite ausgedruckt werden. 45mm ist die Grundeinstellung.  

Bei 45mm passen 12 Frachtkarten auf ein DIN-A4 Blatt, bei 50mm sind es 10.  

Es muss nichts umgestellt werden, die Arbeitsblätter werden automatisch eingestellt.  

Das Format 10x15 Fotopapier ist für Fotopapier vorgesehen. 

Die letzte Auswahlbox ist zum Umstellen der Frachtkarten für Auslandsverkehr.  

Siehe hierzu Frachtzettel für Auslandsverkehr 

 

Ganz rechts, neben den Grundeinstellungen, befindet sich 

noch ein Eingabefeld für Rollendrucker. Hier kann der 

Name eines angeschlossenen Rollendruckers angegeben 

werden. 

Wird beim Ausdrucken der aktive Drucker als Rollendrucker erkannt werden auf diesem alle 

Frachtkarten aus der Liste mit den eingetragenen Mengen hintereinander ausgedruckt. 

Die Auswahlbox darunter dient der automatischen Umstellung auf 45mm breite Ausdrucke. 

Die Zeile darunter ist informell. 
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Druckereinstellungen für Fotopapier 

Es ist auch möglich direkt auf 10x15mm Fotopapier auszudrucken. Dieses Format hat die Breite 

von 3 Frachtkarten a 50mm und muss nur noch in der Höhe auf 95mm beschnitten werden. 

Viele Drucker können mittlerweile randlos auf Fotopapier drucken. Bei sorgsamer Einrichtung 

des Druckers sind dann nur noch drei Schnitte zum Trennen der Frachtkarten nötig. 

Für einen Canon Drucker der Serie IP bitte folgendermaßen vorgehen:  

In Spalte „M“ 10x15 Fotopapier auswählen. Falls ein Canon PIXMA IP4... angeschlossen ist, 

wird automatisch 10x15 Papierformat ausgewählt.  

Bitte „Mit Druckvorschau“ anwählen, ansonsten wird sofort ausgedruckt.  

Nun „Drucken“ direkt unter der Fracktkarte anklicken um die Druckvorschau zu starten. Es 

sollte zumindest eine Karte zum Ausdrucken ausgewählt worden sein (irgendeine Zahl in Spalte 

Menge eintragen). 

In der Seitenvoransicht auf Layout und dann auf Optionen klicken um zu den 

Druckereinstellungen zu gelangen. Im Kartenreiter „Seite Einrichten“ noch randlosen Druck 

einstellen: 

  

Der Erweiterungsumfang kann bei den Druckern unterschiedlich sein. Bei meinem Drucker 

(IP4200) passen drei Karten genau auf ein Fotopapier, wenn der Schieber für den 

Erweiterungsumfang auf die zweite Einstellung von links eingestellt wird. Die Papiergröße 

(100%) und Seitenränder brauchen normalerweise nicht verstellt werden. 

Die Druckereinstellungen werden für das Arbeitsblatt „Drucken“ festgelegt. Wer etwas manuell 

an den Druckereinstellungen ändern möchte bitte vorher das Arbeitsblatt „Drucken“ auswählen 

und dann die Druckereinstellungen ändern. 
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Umbau Klebeetikettendrucker für Frachtkarten 
Die Idee zu einem neuen Frachtkartenprogramm entstanden als ich mit meinem Bahnhof die 

ersten Treffen absolvierte. Kurz vor jedem Treffen fiel mir dann noch ein: „ach ja Frachtkarten 

brauch ich auch noch“. Da waren zwar noch ein paar vom letzten Treffen aber ungeordnet und 

nicht die Richtigen. Deshalb machte ich mich auf die Suche nach einer Methode vor Ort 

Frachtkarten auszudrucken. 

Es sollte ein Drucker sein der schon das richtige Format ausdruckt oder noch besser auch gleich 

schneidet, wenn möglich in Farbe. Das mit der Farbe habe ich nach kurzer Zeit wieder 

aufgegeben, da nur die wenigsten Bondrucker in Farbe drucken konnten und dann oft auch nur  

in zwei Farben (schwarz und rot). 

Thermodrucker QL-1050 

Ich hatte mich dann nach eingehenden Recherchen auf einen Etikettendrucker von Brother mit 

automatischer Schneideeinrichtung festgelegt (QL-1050). Dieser Drucker ist eigentlich für 

Klebeetiketten vorgesehen und verarbeitet nur die von Brother angebotenen (sehr teuren) 

Klebeetiketten mit schwarzen Markierungen am Rand damit der Drucker die Länge der Etikette 

erkennen kann. Ich wollte diesen Drucker aber mit Kassenrollen betreiben.  

Thermotransfer Kassenrollen 

Thermotransfer Kassenrollen gibt es schon günstig bei http://www.blubon.de/cgi-bin/s_sub.pl in 

allen möglichen Breiten. Ich habe mich auf eine Breite von 44mm festgelegt und gleich einen 

Karton (100 Rollen für 24€) bestellt um dann festzustellen dass der QL-1050 diese Rollen wegen 

der fehlenden Codierung nicht verarbeiten kann. Somit stand ein Umbau dieses Druckers ins 

Haus. 

Die Klebeetiketten von Brother kommen mit einer Halterung die an der Unterseite Löcher als  

Codierung für den Drucker aufweist 

damit der Drucker erkennen kann 

welche Etiketten eingelegt sind. Für 

diesen Drucker gibt es alle 

möglichen Klebeetiketten, mitunter 

auch ein unendliches Format. Dieses 

galt es herauszufinden um dann eine 

Vorrichtung für 44mm breite 

Kassenrollen zu bauen. Da meine 

Frau mich schon kennt, sagte gar 

nichts als ich den Drucker auf dem 

Küchentisch in seine Einzelteile 

zerlegte, mir eine Tabelle erstellte 

um die verschiedenen Codierungen 

auszuprobieren. Durch vieles 

Ausprobieren sah nach kurzer Zeit 

der ganze Esstisch aus als haben sich 

Ratten durch Zeitschriften gefressen. 

Auf 44mm Rollenbreite umgebauter Thermodrucker QL-1050. 

Umbau 

Als weiteres Problem stellte sich die schwarze Kodierung am Blattrand heraus. Mit dieser 

erkennt der Drucker das Ende einer Etikette oder bei Endlosetiketten ob das Band 

weitertransportiert wird. Fehlt diese Information bleibt der Drucker stehen und die rote LED 

blinkt.  
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Ich habe daher eine einfache Flip Flop Schaltung eingebaut die wahlweise statt der 

Lichtschranke dem Drucker einen Papiertransport vorgaukelt. 

Schaltplan 

 

Die Flip-Flop Schaltung im Bild unten rechts (gelb eingekreist) zu sehen ist im Schaltplan links 

bis zur gestrichelten Linie aufgebaut. Die vorhandene Lichtschranke (OK1) und der zusätzliche 

Schalter befinden sich im Gerät. 

Einbau 

 

Hier im Bild ist rechts die Flip-Flop Schaltung zu Erkennen. Die Spannungsversorgung erfolgt 

über Rot = Plus 5v und Schwarz = Masse. Der blaue Draht ist der Ausgang und führt zum 

Wechselschalter auf der anderen Seite. Die andere Seite des Wechselschalters wird mit der 

durchtrennten Leitung auf +3,3Volt zur Platine gelötet. Die Mitte des Schalters führt zurück zur 

Lichtschranke der durchtrennten Leitung +3,3 Volt. Die Durchtrennung ist im Bild mit einem 

gelben Pfeil gekennzeichnet. Hier im Bild zu sehen erfolgt die Durchtrennung mittels einer 

Verlängerung des Flachbandkabels. Die Durchtrennung der Leitung kann auch auf der Platine 

oder am Flachbandkabel erfolgen. 

Rot (+5v) 

Schwarz (Masse) 

Blau (Ausgang) 

+5v 

Masse 
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Rollenhalter 

 

Rollenhalter aus Messingstange und Teilen eines Klebeetikettenhalters mit und ohne Rolle.  

Im rechten Bild ist die Lichtschranke als schwarzer Balken über das Thermopapier zu erkennen. 

 

 

In der Bildmitte ist die Codierung für Rollen mit 

102mm Breite und Endlos (Rolle) Einstellung zu 

sehen.  

Das obere Loch ist mit Heisskleber zugeklebt und am unteren Rand ist noch ein Plastikteil 

angeklebt damit nur noch die zwei sichtbaren Schalter der Codierung für unendlich lange Rollen 

eingeschaltet werden. 

Ich habe die maximale Rollenbreite von 102mm gewählt damit ich einen Rollenhalter für alle 

Rollenbreiten benutzen kann. 

Rechts oberhalb des Rollenhalters ist der Schalter zum Umschalten auf Kassenrollen zu sehen. 

 

102mm Endlos
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Druckereinstellungen 

 

 

Die Breite der Rollen wird im Druckermenü eingestellt. Stimmt die Breite der Rollen nicht mit 

der erkannten Kodierung des Rollenhalters zusammen kann nicht gedruckt werden.  

Mit diesen Druckereinstellungen werden Frachtkarten mit einer Länge von ca. 100mm gedruckt.  

 

Nun kann der Klebeetikettendrucker die Frachtkarten auf billigen Kassenrollen ausdrucken. 

 

 

Bezugshinweise 
 

Dieses Dokument kann heruntergeladen werden von  

http://g-zi.de/Wagenkarten/FYP_&_Frachtkarten.pdf  

 

Da die FREMO Yellow Pages aktualisiert werden müssen bitte die letze Version der  

FREMO Yellow Pages anfordern bei g.zi@gmx.de 

 

Die in diesem Dokument verwendete Version der FREMO Yellow Pages können unter  

http://g-zi.de/FYP/FYP_Z5.6-Rendsburg.zip heruntergeladen werden. 

 

Die in diesem Dokument zugrundeliegende Version des Frachtkartenarbeitsblattes kann von 

http://g-zi.de/Wagenkarten/Frachtkarten_0.54.zip heruntergeladen werden. 

  

Author: Georg Ziegler, g.zi@gmx.de , http://g-zi.de 
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